
WienerRathaus .Korresponder
Fol .1647.es Rathaus

herausgeberu .verantweRedacteureige¬
Wieden lag .25 .Febr .14 .Jahr

Ehrengen.DerKadtrathatnach
einemberichtedesM.Graberdem
WienerRegativereinfürdieam12 .Juni
stattfindendeRegata200Kronen
dereinenEhegersderStadtWien¬
zurVerfügunggestellt .

EinErfolgderGemeindeWieninAnge¬
legenheitderI .Hochquellenleitung.Im
StadtrateberichteteM .habeüber
dieEntscheidungdesAckerbaum,
steriumsvom14 .Jänner1904u .
dieneuerlicheEntscheidungderGra¬
zur MatthalterninAngelegenheit
derzweitenVnuerHochzuellenlei¬
lungderReferentbrachtefolgendes
zurKenntnis:MitBescheidderK .R.
Bezirkshauptmannschaftliegenvom
28 .Februar1903wurdebekanntlich
der Gemeindein dieprinzipielle
BewilligungzurAbleitungein
glichen quanti von
200000 Kubikmeter aus denin
SalzatelangekauftenQuellenunter
gewissenvonderGemeindeWienan
genommenenBedingungenerteilt .
dieserKonsenswurdemitEntschei¬
dungder RathGrazvom6 .
August1903überRekursdersog.
FlösserenInteressentenDr .Alexander
Pertz ,48WaldbesitzerausPala¬
undHansKassiert,unddieBezirks¬
hauptmannschaftLietzenerhieltden
Auftrag,einneuesVerfahrendurch¬
zuführen.Gegendiesefürdasrecht¬
zeitigeZustandekommender2 .Kaiser
FranzJosefHochzuellenleitung
geradeverhängnisvolleEntscheidung
brachtederMagistratdemMinisterial¬

rekursein underhielte ander
HauptsacheeinemvollenErfolg.Die
Landesstellewurdenämlichbeauf¬

tragt ,unterAbstandnahmderge¬
land gemachtenNullitätsgründe
überdiegegnerischenRekursemei¬
torischzuentscheiden ,dieGräger
Ratthaltererhat nunmehrdiese
Rekurs ,wegenmangelndenRever¬
legitimationderinBetrachtkom¬
mendenInteressenten alimine
abgewiesen und mir einen
Konsensbedingungaufgestellt ,
durchwelchedenpolitischenbesor¬
der imInteresse der ausoffentli¬
chenRücksichtenzuschützendenRöh¬
herndas Rechtvorbehaltenwird ,
dieseinerzeitvorgeschriebenenKonsen¬
bedingungenausöffentlichen
Rücksichtererforderlichenfallsnach¬
träglichzuergangenn ,oderabzu¬
dern .MitdieserEntscheidung,die
für die Gemeindevondergrößten
Tragweiteist ,erscheintdieganze
Angelegenheitnumehrinein¬
günstigererFahrwassergekommen
der Referent beantragt ,den
Bericht zur Kenntniszunehmen
undgegendie neubeigefügte
KochensbedingungdenMinisterial¬
erkurszu ergreifen ,demAn¬
wegewurdezugestimmt .

hochzuellerwasserfürdieGemeinde
Webersdorf.MitStadtratsbeschluß
vom5 .Januar . J .wurdederGe¬
VetersdorfbeiBadendieAbgabe
vontäglich50KubikmeterHochzuel¬
lenwasserfürdieZeitvom1 .März
bis 1 .Oktoberbis aufWiderauf
bewilligt ,der Stadtethatnun
nacheinemBerichtedes M .Beloh¬
larekdie Detailbestimmungenfür

dieEntnahmediesesWasserquantum
genehmigt.

zumBauder einen Brückeneben¬
den Donkanal ,dasEisenbahn
Ministeriumhat anlässlichderGe¬
nehmigungderRekonstruktionder
ApenbrückedenMagistrataufge¬
fordert solchs von 8degeben
1903 den Uber derAppern ,
benbis Anfangs1900durchzu¬
führen .NunhataberderGemeinde¬
rat mitbeschlusvom26 .Juni . J .
ein Progenenaufgestellt ,nachwel¬
chenin denJahren1904und1905
der NebenderRotentumstraßen
brücke ,1905bis 1906derUnber¬
der Prodinenbrückeunderst

hierauf1906bis1907jenerder
Aschenbrückestattfindensoll .Der
GrundgedankediesesProgramms
wardie ErsparungeinerNotenke
welchederGemeindeaußererhebli¬
chenSchwierigkeitenunnötigerWeise
bedeutendeMehrkostenverursacht
hatte .DerGemeinderat,waraber
durchderAnsicht ,dasderUm¬
bar der Thorwandsbericke den¬
gendenals jenenderAspendente
sei ,da abgesehenvondenan¬
schönenÄußerenderBetteder
Mittelpheileneinüberauslästiger
hindernfürdieKanalschiffahrt
bedeutet .Auchhält denMagistrat
denBenzustandderApenborch
fur einenbesserenals jenender
Ferdinand brache .DerStadtval
hat in AnbetrachtdieserGründe
nacheinemBerichtederS .pen¬
bergerbeschlossen,andembisheri¬
genBauprogrammfestzuhalten.
DieGemeindewird ,wennesverlangt
wird ,die Untersuchungender



AufhängeverrichtungderAppen¬
berichtein Hinkunftallmonatlich
bisherjedesVierteljahr ,vorneh¬
menu .wennnotwendigselbst
eine teilweise Ausgrabungder
VerwitterungbehufsUntersu¬
chungderKettenhalteveranlassen.

densiedenlässigeVolksschule
derStadtrathatnacheinemBerichte
des TomoladenLandesschul¬
ratslast vom4 .Jänner . J .
womitdie Umwandlungderbis¬
ihre fünflässigenorganisirten
allgemeinenVolksschulefürKan¬
benHernals ,Vnterrenberggesche¬

5 in eine sieben lässige all¬
gemeineVolksschuleangeordnet
wurde ,zur Namensgenommen
diese Anordnungerfolgte zudem
Zwecke,umSchülern ,welchedie

Eignung zum Aufgen in der
Bürgerschulenichthaben,dennoch

einen über den Nahmeneiner
fünflässigenVolksschulehinaus,
reichendenUnterrichtzuteilwer¬
denzulassen .

EinsendungvonWienerKindern
in Rehnsche.DerStadterthatnach
einem Breche des M .Tomolabe¬
schlossen ,auf KostendesRiemer
Versorgungsfonderin dasVrsachen
zu trieß in der Kuraison1904
50WienerKinderunterdenselben
Modalitätenwiein denHerrn
Jahrenzur Pflege undBehandlung
zu anendenVaterssollenauf
RechnungdereinmalschenWaisen¬
stiftung weiter 15Waisenkinder
demTransporteangeschlossenwerden.

GenossenschaftderKostgeberAuskocht,
Am24 .d .fandin derGottshalte

UnwesenheitdesGenossenschaftskom¬
missers ,MagistratsPetersmich
die erste ordentlicheGeneralver¬
sammlungdieserungebildetenGe¬
nossenschaftstatt .Diereichhaltige
Tagesordnungwurdein nichtger¬
jenerStundenbewältigt.Erenthielt
u .A .auchdieVermahldergesam¬
tenGenossenschaftsvorstehungund
die GenehmigungderNaturen
Entwurffür dieGehilfener
samlungunddenschiedsgerichti¬
chenAusschussMitSimmeinhel¬
ligkeitwerdengewähltzumVor¬
sehr AugustGrimm ,zumVor¬
seherStellvertreterKarlStein,
brechen ,zu AusschüssenJohann
Anderson ,den Bauer ,Johan
Butter ,JosefFall ,Peter
gula lois frieder etre fol¬
gänger ,JosefPietsch ,StefanRechen¬
dat Schramet ,vor Gott
DasWochenzuErsatzmannern
JohannPertinger ,dannPeter ,
AntonArckeu .JohannStrom¬
MagistratserterHausch,welches
auchdie GründungderGenossen¬
schaftgeleitethat ,richteteam
Schlusseder Versammlungandie
gewählte VorsehungeineAn¬
sprache ,worin er namensdes
Magistratesdie neuenMande¬
wareder Genossenschaftwaren
begriffeundder hoffnungaus¬
druckverlich ,dasesderunge¬
wähltenVorsehungbeschiedensein
möge,fürdematerielleWohlfahrt
der Mitglieder zu wirken ,der
Genossenschaftkomissärarretirte
weitersdie hoheBedeutungder
gewerblichenGenossenschaftswesens
undgabderErwartungAusdruck
daßdie neueVorsehungalles
auftreten werde

tratinseinerTatvoraufdem
Gebiete der Gewerbordnunghat ,
kräftigstzuunterstützen.Zum
Schlusserichteteer andieMitge¬
dereinenAppelldiegesetzlichen
vorschriftenzubeachtenu .der
Vorsehungin jederhinsichtden¬
zurSeitezustehenGenossenschafts¬
vorsteherder dankeinher¬
lichenWortendemVertreten
dieBehörde

EinephotographischeDunkelkammer
in einemSchulhausederStadten
hat nacheinemBerichtdesM.
Grafdie ErrichtungeinerDunkel
kammerfür PhotographischeZweck
imSchulhauseOtterungforen
Mandigassegenehmigt,ihrverehel.
bensollendepositivenfürdie
Schulptikenhergestelltwerden.

DasGrabgegab .DerStadtethat
nacheinemBerichtedesM .Braun
beschloßenzurInstandsetzungdesam
zentralfeshofebefindlichenGradenk¬
malsbei demEhrengrabedesErben
renderSemmeringahnKarlRitter
von Orga in Betrag von 50fr
nen zubewilligen .
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